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Stellvertretung des 1. und 2. Bürgermeisters im Falle deren Verhinde-

rung,

Referent für

die Behandlung aller grundsätzlichen und bedeutungsvollen Rechtsfragen
des Zivilrechts, in denen die Stadtgemeinde Nürnberg beteiligt ist,

die Prozeßführung einschließlich Zwangsvollstreckung in zivilrechtlichen
Angelegenheiten, Vermittlung des Verkehrs mit den von der Stadt be —

stellten Anwälten,
ungen,
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die Haftpflichtansprüche gegen die Stadtgemeinde,

lie Rechtsauskunftsstelle,

jas gemeindliche Vermittlungsamt,

jas Mieteinigungsamt,.

ngen, ?

Referat I.

Technisches Referat: z.Zt. unbesetzt.
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Hilfsreferent: z.Zt. unbesetzt,.
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Referent für

das Gaswerk,

äas Elektrizitätswerk und das Großkraftwerk Franken,

lie öffentliche Beleuchtung,

üie Wasserversorgung,

das Badeamt,

üie Werkkasse,

las Maschinen- und Heizamt,

die Straßenbahn und den städt. Autobusverkehr,

die Iudwigsbahn,

die Kohlenversorgung der städtischen Verwal tung,

die Bewirtschaftung der Betriebsstoffe.
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